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Zucht von Las. otus Drury an dieser Stelle Mittheilung

gemacht werden. Diese Aufforderung, zugleich aber auch

der äusserst werthvolle Aufsatz des Herrn Dr. med.

von Holwede in Braunschweig in No. 22 vom |15. Fe-

bruar 1899 waren für den Schreiber dieses dringende

Veranlassung, seine in der ablaufenden Saison bei der

Otus-Zucht gemachten Beobachtungen und Erfahrungen,

yrie hiermit geschieht, zu veröffentlichen.

,,L. otus lässt sich bei uns (d. h. in Schlesien) nicht

„ziehen ! Die Raupen fressen und fressen, machen
„keine Anstalten zur Verpuppung, werden kleiner und
„kleiner und gehen schliesslich zu Grunde."

So lautete die wenig tröstliche Versicherung eines

Entomologen auf meine geäusserte Absicht, die grade

aus Dalmatien von Rudolph in Malfi ofiferirten Raupen

zu beziehen und zu züchten. Dieses jedes widersprechende

Bedenken von vornherein vornehm abweisende Urtheil

aus traurigen Erfahrungen bewirkte eigenthümlicherweise

ein intensives Verlangen nach den Raupen und — am
12. Mai d. J. erhielt ich eine Kiste in den Dimensionen

von 50, 30, 25 cm mit 26 Raupen in vorzüglichster Con-

dition ; nur eine derselben schien, wie sich auch später

ergab, eine Quetschung erlitten zu haben. Den Thieren

war in sehr praktischer Weise Eichenfutter, feucht

emballirt, beigegeben, und die massenhaft vorhandene

mehr als erbsengrosse, zierlich geformte Losung Hess er-

kennen, dass die Raupen auf ihrer länger als 2x24 Stunden

dauernden Reise keine Noth gelitten hatten.

Aber nun stieg ein sehr berechtigtes Bedenken auf;

so weit schon entwickeltes Eichenlaub gab es z. Z. um
Breslau herum nicht. Das war noch so jung und hell-

grün, dass es welk war, wenn man es nach Hause brachte.

Es war somit rathsam, zunächst das mitgekommene dal-

matinsche Laub möglichst lange zu conserviren. Also

wurden die Stiele der Zweige gekürzt und dann Umschau
nach den am meisten entwickelten Eichen gehalten.

Die 26 Raupen waren in einem 65, 60, 30 cm grossen

Zuchtkasten, den ein mit Gaze bespannter Rahmen in

2 gleiche Theile theilt, untergebracht worden. Grosses

Bangen entstand, als ich wahrnahm, dass die Thiere nicht

an den Eichenzweigen, sondern am Deckel und an den

Seitenwänden der
,
.kalten Küche" — wie meine Küchen-

fee, die sich später als Futterlieferantin sehr verdient

gemacht hat, den Zuchtkasten zu nennen beliebte —
dicht aneinander gedrängt sassen. Diese letztere Eigen-

thümlichkeit, ja die oft beobachtete Erscheinung, dass

der Kopf der einen dicht am After der anderen Raupe

anschliesst und scheinbar das Bild eines einzigen Thieres

von 14—16 cm Länge bietet, erinnert lebhaft an die

Cnethocampen-Raupen. Ebenso auch noch manche

andere, später zu erwähnende Erscheinungen.

Die Raupen, im Auge des Laien von abschrecken-

der Hässlichkeit und grimmigem Aeussern, hatten eine

Länge von 7—9 cra, schienen offenbar die Nahrung zu

verschmähen und — da lag auch schon ein Thier am

Boden, regungslos, tot. Es war die oben erwähnte,

verletzt angekommene Raupe. — Der Raupen-Zuchtkasten

stand in meinem Schlafzimmer nach Süden, die Sonne

sandte von 8 Uhr früh bis Nachmittag 4 Uhr ihre Strahlen

in dasselbe (wenn sie schien), und die Temperatur sank

dann nie unter 15°. Doch da kamen einige rauhe, kalte

Maientage und ich musste etwas heizen lassen, denn

:

„L. otus ist ein südliches Thier." Diesem Umstände

dürfte ich nicht zum Wenigsten das Resultat der Zucht

zu danken haben. Den Tag über ruhten also die Raupen
an Deckel und Wänden des Käfigs, und es hatte offen-

bar den Anschein, als ob noch eine Häutung erlolgen

sollte. Die Eichenzweige, 40—50 cm lang und nunmehr
— 10 Tage nach Ankunft der Raupen — bereits mit
vollständigen Blättern besetzt, erschienen des Morgens
von den Raupen angenommen; mehr noch als die Blätter

selbst bewiesen dies die beim Fressen abgetrennten, am
Boden des Käfigs liegenden Blatttheile. Die Raupe
wüstet nämlich beim Fressen, d. h. sie schneidet bis

handtellergrosse Theile des Blattes ab, die zu Boden
fallen und dort mit den Exkrementen vereint einen
Augiasstall im Kleinen hervorbringen. Das mahnt zur

Reinlichkeit und es war keine angenehme Beschäftigung,

mindestens den 2. oder 3. Tag diese Herkules-Arbeit,

um im Bilde zu bleiben, zu verrichten. Die Raupen er-

schienen wohlauf dabei, fusszottig breit angedrückt an

den Sitz, die Haare der Seiten weit ausgespreizt und
auf den ersten Blick der Raupe der quercifolia sehr

ähnlich! Aber wenn man dieselben irgend leicht be-
rührte, ging es wie ein Vibriren durch den Körper, die

orangefarbenen Spiegel (Wülste) des 2. und 3. Ringes

erschienen plötzlich und das Thier machte anscheinend eine

drohende Geberde {Trutzvorrichtung oder Schreckfarbe?),

während es sonst stets die erwähnten beiden Spiegel

zusammenfaltet. Mehr und mehr Hess sich das Eichen-

futter frisch erhalten, wenn zumal neues Wasser ge-

geben und die Stiele gekürzt wurden.

Die Raupe von L. otus frisst nur in der Nacht.

Meine 25 Raupen verursachten, zumeist dann, wenn sich

ein trockenes Blatt gebildet hatte, beim Fressen ein

Geräusch, als ob Mäuse im Zimmer wären, und man hörte

deutlich das Herabfallen der Losung. Von Tag zu Tag
erwartete ich das Eintreten des Verspinnens, dauerte

doch die Zucht ohne jede Häutung bereits über 5 Wochen.

Da endlich bei Eintritt der wärmeren Tage in der

2. Hälfte des Juni erblickte ich das erste, blendend

weisse, 7 cm lange Cocon und am 18. Juni waren sämmt-

liche 25 Raupen eingesponnen. Dem ertheilten Rathe,

Raupe und Puppe trocken zu halten, gewissenhaft

folgend, sah ich nunmehr doch mit einem gewissen

Bangen dem Schlüpfen des Spinners entgegen. Wird,

nicht ein wochenlanges Entbehren jeder Feuchtigkeit

auf die Eutwickelung des Falters doch nachtheilig ein-

wirken ? Ist nicht eine solche trockene Behandlung natur-

widrig, bezw. im Freileben unmöglich ? Nun, die Be-

fürchtung war unnöthig. Am 20. Juli erschien der 1. (^

wohlausgebildet und grösser, als mein Sammlungs-Exem-

plar, welches ich vor mehr als 25 Jahren theuer er-

worben habe. (Schluss folgt.]

Kleine Mittheilungen.
Am 5. d. Mts. fing ich eine Zyg. minos, die statt

der rothcn Zeichnung vollständig gelbe Färbung hat.

Unterflügel ganz gelb. Hat einer der Herren Entomologen

diese Varietät schon einmal erbeutet ? Wie heisst die-

selbe ? Gebe u. U. gegen Meistgebot ab.

Herfurth, Weimar, Schröterstrasse 38.

Cidaria autumnalis Stroem ab. constricta Strand.

Diese Art ändert bekanntlich vielfach in der Farbe

ab. Eine dieser Aenderungen, die ich als ab. constricta

bezeichne, zeichnet sich dadurch aus, dass das helle

Mittelfeld hinten abgeschnürt und sich nur als einen oder
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mehrere runde Flecke zeigt An der Vorderkante ist

aber das Mittelfeid zasammen)iän3;end und von der ge-

wöhnlichen Breite.

Diese Aberration scheint weit verbreitet, aber wenig

häufig zu sein; denn bisher habe ich nur zwei Exemplare

und zwar in Oedeniark (südl. Norwegen) tad in Hatfjeld-

dalm (arkt. Norwegen; gefunden.
Emhr. Siränd (KristJania).

Eine neue VaristäJ von Crartibus hortuellus Hb.

Die \ arietät, fär welclte ich den Namen minimus m.

vorschlage, we5cfa,1;t<i,nSch' ':

ir viel von der Haiipt-

..ibrui .ab, .%^.i lo'-- -'-.vy^ vi:, .,,.:,_,,.. _-'jaeigc .sein könnte, die-

selbe als er; atiiü Art anzusehen. Die Grösse

ist nur 14 inii!, und die Farbe ist gelblich weiss. Die

äussere Ouerlinie kann bemerkt werden, sie ist aber sehr

schwach, und die mittlere von den Querlinien, die

Hübr.er in seiner Abbildung der Form cespiteUus ge-

zeichnet hat, ist vollständig verwischt. Die Spitze der

Vorderflügei hat auch keine Querlinie; die schwarzen

Saumpunkte finden sich allerdings, sind aber sehr klein.

pje Vorderflügel an dem Vorderrande deutlich messing-

glänzend.

Ein Uuicum fing ich inHatfjelddalm im Sommer 1899.

Emhr. Strand (Kristiania).

No. 2S02.

No. 2S0.3.

No. 2S04.

No. 2805.

No. 2806.

No. 2807.

No. 2808.

Neue Mitglieder.
Vom 1. Juli 1900 ab:

Herr G. Schramek, Hauptmann, Ob. Wall-

strasse 7, Ratibor, Schlesien.

Herr W. Herre, Weststrasse 66, Elberfeld,

Rheinprovinz.

Herr H. Roth, Handelsgärtner, Gonzenheim

b. Homburg v. d. Höhe, Bezirk Frankfurt

am Main.

Herr Theodor Kraftt, Landau, Bayr. Pfalz.

Herr J. Haberland, Betriebs-Sekretär, Blumen-

thalstrasse la, Erfurt, Thüringen.

Flerr K. Höfer, Klosterneuburg, Oesterreich.

Herr Paul Scheifler, Friedrichshaide b.Ronne-

bitrg, Sachsen-Altenburg.

mlitsarai® für die ,;,Eiitoiiiologische Zeitselsrift
müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. bei Monaten mit 31 Tagen am 28sterl, für den A.I1ZCS§^C1"
am 8ten bezw. 22ten emes jeden Monats früh 7 Uhr mir vorliegen.

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewupschten Wiederholungen oder
Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. Ä Redlich.

Deil. vespertilio

erw. Raupen 300, Puppen, meist August
schlüpfend 425, einzeln 40 Pf.

Catoc puerpera
Raupen 3,50, Puppen 5,00 M., einzeln

50 Pf., Porto 25 Pf.

F. DanneM, Terlan b. Bozen,

Südtirol

Eier
von rnssula (Löwenzahn) Dtzd. 20 Pf

,

piantaginis (Wegerich) Dtzd. 25 Pf., er-

geben je heuer noch den Falter, Porto 10 Pf.

Pk^~ Den Herren, die noch keine por-

cellus Eier erhielten, zur Nachricht, dass

sie das Gewünschte bei eintretender besserer

"Witterung bekommen.
Lehrer Willi. Becliter, Aalen

,
.

in Wttbg.

Eier
von PI. matronula von kräftigen im Freien

gefundenen 2'i per Dtzd. 1,25 M. Puppen
von V. antiopa pr. Dtzd. 50 Pf.

J. Schlier, München, Sommerstr. 1.

BoDibyx catax
Puppen im Tausche gegen Puppen oder

Falter. Gegen letztere ä 25 Pf. d. Stck.

gegen vollen Werth. Per baar Dtzd. 1 M.
franko.

Anton Novak, Sinj, Dalmatien.

In Anzahl abzugeben
Baupen von V. atalanta Dtzd. 50 Pf.,

25 Stck. 90 Pf Puppen Dtzd. 70 Pf.,

25 Stck. 1,10 M gegen Voreinsendung oder

Nachnahme. Porto extra.

K. Kasper, Ober-Spronberg
bei Neusalza 28 b.

Boarmia g'iabraria

Puppen, das Stück 25 Pf., das Dtzd.

2,5U M. hat noch in Anzahl abzugeben

Paul Hoffmann, Guben,
Pförtenerstrasse 3.

L'ropns uluii

erwachsene Freilandraupen Dtzd. 1,50 M.,

Sp. luctuosa 1 M. Porto etc. 30 Pf.

K. Höfer, Klosterneuburg,

Albrechtstrasse 31, Oesterreich.

KAUPEN
von V. atalanta 50, urticae 10, Smer. po-

puli 35, Das. pudibunda 30 Pf.

Puppen von V. polyoliloros A't, uiticae 15,

B. neustria 15, L. Salicis 20 PI. d. Dtzd.

Tausch gegen Raupen oder Puppen von

A. cardamines, V. antiopa, S. tpini, pyri,

A. tau, G. papiliouaria, melanaria, Cato»

calen ; Puppen von Are. villica, P. monacha
sehr erwünscht.

•4 Dtzd. Puppen Crat. dumi nur im
Tausch gegen Puppen von A. iris, ilia

giebt ab

V. Skorpik, Lehrer, Ober-Cerekwe,
Böhmen.

i^^il£!!:m^eInI

Jeden Freitag
abends 8 Uhr Im Lokal
KronprlnzNtr^ 1 a.

o Gäste willkommen! o

Viertheilig zusammenlegbare

Nelzbiigely
an jeden Stock passend, ä 1,20 M., mit

festem weichem TüUbeulel 2,00 M.;

einzelne Reservebeutel 90 Pf., franco

,

viertheilige Schöpfer
a 2 Mark, Porto für diese e.ttra.

Th. Nonnast, Habelschwerdt.

Suche nachstehende frische Falter,

tadellos und sauber gespannt, gegen mir

zusagendes Zuchtmaterial oder frisch,e, spann-

weiche Falter zu vertauschen :

L. orion, H. sordida, L. conigera, Gh.

umbra, Z. pendularia, B., bimaculata, C.

unidentaria, albicillata, C. sparsata.

H. Rosenthal, Gotha, Margarethenstr. 37.

Tauschaiigebot

!

Habe tadellose Falter zu vertauschen von
atropos, lineata, tithymali, nicaea, zatima
X intermedia Kreuzung, comes, stigmatica,

sponsa, electa.

M. Gaede, Charlot.tenburg,

Leibnizstrasse 92,

Kaupen von Cloantha hyperici

erwachsen, Dtzd. 1 M. e.fcl. Porto u. Ver-
packung, im Tausch gegen besseres Zucht-
material von Noctuen nach Uebereinkunft.

Tl. Völker, Jena, Jansonstr. 10.

Offerire

:

100 Stck. in 40 Arten Mexicanische
Dütenfalter, ganz frisch, darunter Papillo

montezuma, photinus, pharnarces, Morpho
polyphemus, Attacus orizaba sowie andere
schöne Arten für 10 M.

50 Stck. in 25 Arten mit Pap. monte-
zuma, polydamas, Morpho polyphemus,
Attacus orizaba für 6 M.

Heinr. Storck,
Bremen, Landwehrstrasse 45 a.

Uofmauu,
die Raupen der (Jrossschuietterliiige

Europas in Prachtband für 20 M, einsohl,

franko Zusendung verkauft

P. Schöbe}, Architekt, Breslau,

Werderstrasse 47.

Habe eine Centurie pracbtfarbige

ungarische bessere fä^j^ Lepidopteren
gegen bessere Coleopteren abzugeben. Bitte

um Coleopteren-Doubletten-Listen.

Karl Kelecsenyi. Coleopterolog,

Tavarnok, via N. Tapolcsiiny, Ungarn.

P^^$^ Das vollständige Heinemanu'sch«
Werk, sowie die Bibliothek des verstorbenen

Oberamtsrichters F. Eppelsheim in Grün-
stadt (Pfalz) ist zu verkaufen. Catalog

steht zu Diensten. Preisangebote zu richten

an Frits Eppelsheim, Grünstadt,

Pfalz.

Hol'uianns »chinetterliug-swerk
IL Auflage, ganz neu, in Prachtband, habe
im Auftrag für 17 M. abzugeben

A. Müller, Questeuberg-Meissen 59.
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Arthur, Joliauues Speyer, Altona a. Elbe.

Entomologisches u biologisches

Institut.

Lieferant für Museen u. Private.

Goldene Medaille 1897. Diplome, Prima
Referenzen.

Grosse Vorräthe europ. und e.xot. Käfer,

Schmetterlinge und Insekten aller Art zu

&0%. 70%, 7b% u. 80% Catalogwerth. Nur
I. Qualität.

Biologische Präparate in vorzüglicher

Ausführung. Auswahlsendungen, </enturiea

enorm billig. Besichtigung meiner enormen
Vorräthe zu jeder Zeit. Ankauf nur tadel-

loser Samm
per Casse.

Tötungsgläser,
stark mit Cvankali gefüllt in 4 Grössen.

I. 45 X 100 mm 5U Pf. 11. 55 X 115 mm
75 Pf. JII 65x130 mm. M. 1,20. IV.

70x160 mm M. 1,8») Leere Gläser:

1. üO, IL -^5, III 30, IV. 40 Pf.

Ciwt Siehenhüner, Halle a. S.,

Geiststrasse b4.

Torfplatten
in drei verschiedeneu Grössen, auch Torf-

klötze für Präparatenre liefert billigst

F. Priesing, Hannover, Dietrichstr. 29

Aberratiouen,
|l^^ Zwitter, Hybriden werden stets zu

höchsten Preisen zu kaufen gesucht und
sind Ansichtssendungen erwünscht. Im
Tausche stehen nur tadellose, seltenere Arten
zur Verlügung. Offerlen sind erbeten an

Franz Philipps, Klingelpütz 49,

Köln a Rh.

Pä^jT* Zwölf bessere Südspanische
Rhopal.in Düten, prima Qual, liefert für 4M.

Zwölf unbestimmte Heterocereu, ent-

haltend 3 Zygaeniden, I Kmydia, 1 Cato-

cala ,,gelb", I Grammodes etc. etc in Düten,
prima Qual, für 5 M.

RJjopaloceren-Liste auf Verlangen. Da
ich in den letzten .fahren nur Exoten be-

arbeitet habe, so ist mir die sichere Be-

stimmung der lleteroceren nicht möglich.

Georg C. Krüger, poste restante,

Gibraltar

Aiiiphid V. duubledayui ia u. v. iiiixta

e 1. sup
, das Paar 1 II., Porto extra, gegen

baar. Auch Tausch gegen mir fehlende

Arten I. Qual, zu Staudinger-Preisen.

Louis Otto, Düsseldorf, Schützenatr 1 6

Insektenkästen
fertige in jeder Grösse aus Lindenholz als

Specjalität und halte Lager 40x47 cm
mit Torfboden und Glas im Deckel in

Nute und Feder staubfrei zu 3,50 M.
Mit Doppelglas und verstellbaren Torf-

leisten zu 3 M. 70 Pf. Auc'.h liefere In-

sektenschränke in bester Ausführung.
Beste Zeugnisse von Museen etc. stehen

zu Diensten.

Gustav Augustin, Gotha.

Ernst Stosnach, Hauuover,

(^^ lusekteu-Torfplatten -Fabrik. -%3|
Man verlange Preisliste.

g Die reichhaltige
.J

f,
BCgr- Coleopteren-Liste XI '%3l '/

^ von Jürgen Schröder, Kossau pr. Plön,
;;

'/, Holstein, ist erschienen und steht ^
^ Sammlern gratis und franko zu Diensten.

^

Schuietterliugs-Preisliste,

Palaearktier und Exoten entbalteud, ver-

sende ich gratis und franko. Sehr grosse

Bestände in Schmetterlingen, besonders

Europäer von den gewöhnlichsten bis zu

den allerseltensten Arten in Prima-Qualität

zu massigsten Preisen. An ernste Sammler
werden Auswahlsendungen in Palaearttiern

und Exoten gemacht.

Wilhelm Neiiburger, Berlin S. 42,

Luisenufer 45.

Adolf Kricheldorff,
Berlin S.,

135. Oranienstrasse 135.

Naturalien- u. Lehrmittel-
Handlung.

von

Schmeiteplingen
und Käfern

aua nfJen iVeftt/ieilan,
lebenden Puppen, ausgeblasenen Raupen

u. s. w.

Utensilien zum Fangen, zur Zucht,
Präparirung und Aufbewahrung aller

Arten von Insekten sind ebenso, wie
Insektennadeln bester Qualität (weiss

und schwarz) stets auf Lager.
Ferner grosses Lager von ausge-

stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen
und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten
versende gratis und postfrei.

Alle Arten von Thieren werden
naturgetreu ausgestopft.^

Eine Käfersammlung,
1000 Arten in 1200 tadellosen, richtig be-

stimmten und sauber präparirten Exempla-
ren, ist für nur 40 Mk. franco zu verkaufen.

Desgleichen eine zu 500 Arten in 600
Exemplaren für 18 Mk.

August Brauner, Zabrze, O -S.

Naturalien- und
Lehrmiltel- Handlung
Wilh. Soiülläter

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9.
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Ich suche

biologisches Material in Anzahl

von Car. auratus, Luc cervus, Or. nasi-

cornis, Bai. nucum, A. mellifica, Cim.

variabilis, Myrm. formicarius, Peripl orien-

talis, Grill, domestious, Van. polychlovos,

atalanta, Sph. ligustri, pinastri, T. apiforme,

Las pini, quercifolia, Mam. brassicae, C.

nupta, Abr grossulariata, C. brumata.

Insekten in Anzahl :

ßhag, sycophanta, Cass viridis, Acridium

blau u. roth, P. machaon 500 Stck., P.

apollo 200, Th. polyxena 500, Anth. carda-

minis ö" äCU, Col. edusa cT &00, Pol.

virgaureae ö" 200, Lyc. damon ^ öOO,

Van. atalanta lOOo, c-album 500, D. eu-

phoibiae ItOO, Sm. tiliae 200, ocellata nOO,

T. apiforme .iuO, Z. carniolica lOOO, Call.

hera 200, Arct. hebe 200, caja lOdO, S.

pavonia 200, Agr. fimbria 200, D. apri-

lina 500, X. fulvago 2(i0, Cuc. argentea

500, PI. raoneta iOO, chrysitis 200, Cat.

fraxini lOO, nupta 200, ?t. palpina 200 Stck.

L. Biichhold,

München, Nymphenburgeratr. 125.

Y. atalanta.

Gesunde Raupen (erwachsen), 12 Stck.

für 50 Pf, 50 Stck. für 1,75 M., 100 Stck.

für 3,25 M.
Kräftige gesunde Puppen 12 Stck. für

65 Pf., 50 Stck. für 2,25 M., 100 Stck. für

4,25 M. Porto u Packung bei Allem extra.

Bei mir unbekannten Bestellern nur per

Casse oder Nachnahme.
Georg Wiesner,

Breslau, Gräbschnerstrasse 49.

Raupen
Yon mendica 40 Pf. ä, Dtzd , myrtilli 40,

nanata 50 Pf., Puppen von rubricosa 80,

Eier von mundana i5 Ff. Demn.achst vor-

aussichtlich lieferbar Eier von orbona,

comes, muscerda 15 Pf., pronuba, fimbria,

brimnea, triangulum. c-nigrum 10 Pf.,

Porto etc. besonders.

Henri Koch, Braunschweig,

Hötenstrasse 14.

Lucanus cervus
gespannt, je nach Grösse ö" d. Stck. 10,

15 und 20 Pf., 2 d Stck. 5 u. 7 Pf.,

Cal. sycophauta, in Düten, d. Stck. 10 Pf
,

d. Dtzd. 1 M., Proer. coriacens in Düteu

d. Stck. ö Pf., d. Dtzd. 40 Pf., Porto und

Verpackung extra.

A. Bombe, Guben N.-L.

Gelegeuheitslianf !

Br. 0. Stalldinger: Exotische Tag-

falter, vollständig, 2 Bände, stark gebund.,

100 color. Tafeln (13öÜ Abbild.) über

3000 Arten beschrieben, prächtiges Werk,

wie neu, 8U M.
Br. hössler, Verz. d. Schmetterlinge des

Herzogthums Nassau, mit Nachtrag von

Fuchs, Verz. der Schmetterl , welche in der

Gegend von Oberursel vorkommen, 7uO

Seiten, wie neu, 3 M.
Wilde, Die Pflanzen u. Raupen Deutsch-

lands, 2 Bände, mit 10 Tafeln. Wie
neu! 3 M.

Martin Brauner, Zabrze, O.-S.
'

T~a u s c h.

300 Stck. Ap. crataegi, 100 Port, chry-

Eorrhoea und 100 Stck Mel. galathea v.

procida n. turcica, zum Theil gespannt, zum
Theil genadelt, giebt ab im Tauschwege

gegen palaearktische Falter.

Mat Hafner, Not. Cand. in Laibach,

Vegastrasse 12, Erain, Oesterr.

Las. prnui Eier,

Copula durch angeflogene cTcJ", pro Dtzd.

20 Pf., später Räupchen pro Dtzd. 30 Pf.,

Porto pp. für Eier lO Pf., für Räupchen

25 Pf. Auch im Tausch gegen Falter oder

Zuchtmaterial.

Ludwig Kaul, Eaguhn i, Anh.,

\Vittenbergerstr. 4.

Eier
von Not. bicoloria Dtzd. 25 Pf. Raupen

von Spil. mendica Dtzd. 30 Pf., mentbastri

10 Pf., urticae 25 Pf , Falter von Plusia

moneta Stck. 5 Pf., processionea 20 Pf.,

letztere in beschränkter Zahl. Tausch nicht

ausgeschlossen.

P. ScheffJer,

Ronneburg-Friedrichshaide ' S.-A .")

Agr. castaiiea Puppen
gesund und kräftig, Stck. 60 Pf., bei Be-

stellung von 1 Dtzd. franko giebt ab

A. Müller, Questenberg-Meissen 59.

Habe abzugeben:

p^» Raupen von Spil. mendica *%JQ
gegen baar Dtzd. 40 Pf. excl. 25 Pf. für

Porto und Verp. Tauseh gegen anderes

Zuchtmaterial erwünscht.

Georg FiedUr, Gera, Reuss,

Adr. Bürgerl. Brauhaus.

Eier
von Att. orizaba (Esche etc.") Dtzd. 2,40 M ,

Att. cynthia Dtzd. 15 Pf., Porto 10 Pf.

E. Heyer.
Elberfeld, Rheinischestr. 40.

Änipliidasis doiibledayaria

Räupchen das Dtzd. 35 Pf., Porto besonders,

giebt ab

Humpert, Bochum, Schülerstr. 7.

Tauschweise oder gegen baar

zu sehr billigen Preisen sind sofort folgende

gute, frische und sauber gespannte Falter

abzugeben und zwar

:

34 Stck. Van. antiopa, 8 Arct. caja,

30 Hep. velleda, 10 Micv. bicoloria,

42 Leuc. mouacha, G Bomb, quercus, 20 Had.

atriplicis, 60 herbiJa, 8 Naenia typica,

22 Agr. triangulum und ditrapecium,

60 Rbyp. melanaria und 90 Eier von Sph.

pinastri (am 9. 7. abgel.) Um gefl. An-

gebote wird ergeb. ersucht.

Th. Hackauf, Kattowitz, Oberschi.,

Beatestrasse 6 II.

Abzugeben :

Räupchen von Sp. lubricipeda, menthastri

Dtzd. 10 Pf., Sm tiliae (3 Wochen alt)

25 Pf., ein Van. io, welches ohne Fühler

geschlüpft ist, und ein Rhod. rhamni, eben-

falls ohne Fühler geschlüpft, ausserdem be-

sitzt der Kopf, welcher eher einem Raupen-

ais einem Schmetterlingskopf ähnelt, keine

Augen Sende diese beiden Exemplare

Liebhabern gegen Erstattung des Portos

gern zur Ansicht.

C. Krieg, Brandenburg a. H.,

St. Annenstrasse 7.

Kräfiige Puppen
der schönen Plus, cbryson 1,50 M. "4 Dtzd.,

Raupen von M. bombyliformis, erwachsen,

<^ Dtzd. 50 Pf, Porto 20 Pf.

J. Schlier, München, Sommerstr. 1.

Augebot.
Raupen von V. atalanta Dtzd. 80 Pf

,

Puppen 1,20 M., 350 und 80 Stck. sofort

lieferbar. Tausch auf Eier von Catocalen,

Nur per Nachnahme.
C. Kauts, Boberau b. Liegnitz N. 11.

lusektensclirank,

gebrauchter, aber noch gut erhalten, zu

kaufen gesucht.

Henri Koch, Braunschweig,

Höfenstrasse 14.

Puppen
von Saturnia spini ä 25 Pf., Thais poly-

xena 10 Pf. giebt ab, solange der Vorrath

reicht. Porto extra.

W. Haderlein, Wien IIil,

Prager Reichsstr. 5.

Hei. ononis
Puppen Dtzd. 4 M., Lob. sertata 2,20 M.,

Porto extra. Betrag erst nach dem Schlüpfen

der Falter, solange der Vorrath reicht,

abzugeben,

G. Jüngling, Regensburg K. 11.

R a n p e n
von Sp. mendica 40 Pf., M. pisi 20, den-

tina 20, A myrtilli 40. E. nanata 60 Pf.

pr. Dtzd., Porto etc. 3'J l'f , Betrag erst

nach Empfang. Tausch erwünscht.

I H. Koch, Braunschweig. Höfenstrasse 14.

E 1er
von Amph. ab. doubledayaria Dtzd. 25 Pf

,

Met. margaritaria 25 Pf., von Boarmia ab.

infuscata 25 Pf., von Boarmia ab. hum-

perti c/? '^^ä' 8^°^ schwarz, nur kleine

weisse Linien a 30 Pf., alles pr. Dtzd.,

Dryu. melagona Dtzd 50 Pf , Räupchen

von pudibunda $ u. ^^ ab. concolor pr.

Dtzd. 30 Pf. Alles jetzt lieferbar. Porto extra.

Julius Breit, Düsseldorf,

Bastionsstrasse 5.

yry- Nehme schon jetzt Bestellungen

an auf lebende Larven von Cet. aurata in

allen Grössen Dtzd. 40 Pf., lOO Stck. 2,50 M.,

Puppen Dtzd. 75 Pf., Cet. marmorata Dtzd.

75 Pf., D. parallelepipedon Dtzd. 1 M.,

Ameisenlöwen Dtzd. 40 Pf., 100 Stck.

2,50 M. Raupen von machaon Dtzd. 50 Pf.,

euphorbiae 30, jacobaeae 30, pavonia 50 Pf.

H. Grützner, Inslitutsvorsteher,

Neisse.

Eier
sicher befruchtet, von mehreren im Freien

gefundenen Weibchen von Staurop. fagi Dtzd.

50 Pf., Not. bicoloria Dtzd. 20 Pf., im

Hundert noch billiger.

Bichard Pöthig, Leipzig-Anger,

Wilhelmstrasse 16 II.

Wohuuug-swechsel.
Verlegte meine Wohnung von Krefeld

(Land) Linner Weg nach

Serauton Pa. 809 Harrlson Ave.
JJord- Amerika.

M. Bothke, M itgl. 902.

Raupen vou Pier, uiatronula

nach 3.-4. Häutung Dtzd 3 M., Porto

extra gegen vorherige Einsendung des Be-

trages hat abzugeben

Immanuel Prasse, Seifhennersdorf

in Sachsen

Arctia vilUca

Räupchen giebt ab Dtzd. 20 Pf., Porto

extra. Auch Tausch.

Gr. Bergmann, Reudnitz-Leipzig,

Kronprinzstrasse 8 I

Puppen von Vanessa antiopa

Dtzd. 1 M. giebt ab

E. Suchert, Wölfelsgrun d, Schlesien.

Vanessa atalauia

Puppen das Dtzd. 60 Pf. offerirt in ge-

nügender Zahl. Verp. u. Porto 30 Pf.

Robert Seifert, Neustadt, Oberschi.,

Neisserstrasse.

Puppen
von B. mori Dtzd. 40 Pf , Sp. fuliginosa

40 Pf., B. lanestris 30 Pf. ä Dtzd. Tausch

erwünscht.

A. Müller, Liegnitz, Moltkestr. 2 II.

Deil. niuaea Ranpen
1/^— 1^ erwachsen, Dtzd. 26,50 M., l^ Dtzd

16,50 M. franko. Gute Ankunft garantirt.

F. Kollmorgen, Bordighera, Italien.

Atalauta-Raapen
Dtzd. 80 Pf., Puppen 1,20 M. im Tausch

und gegen baar in grosser Anzahl.

Die Herren, die voriges Jahr bei mir

atalanta bestellten und keine erhielten, haben

diesmal bei etwaiger Bestelluug den Vorzug.

Carl Wagner,
Liegnitz, Karthausstrasse 13.

Freilandraupen
von Pygaera anastomo.sis (Futter Pappel,

leichte Zucht) im Tausche gegen Zucht-

material oder mir fehlende Falter.

Seh

m

idtgen, Mainz.

Kräftige Not. tremula Piippan

Dtzd. 60 Pf, Porto 25 Pf.

Karl Treydel, Eisenberg, S.-A.
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65 —
Eier vou PI. matrouala

(Weibchen im Freien gef.) pr. Dtzd. 1,40 M.,

event. kleine Käupchen pr. Dtzd. 1,80 M.,

Porto 20 Pf. Geldeins, im Voraus.

Alois Stersl,

pr. Adr. Albert Gmehling, Wien XVJ]2,
Neumayerg. 17.

9^r~ Liefere folgende gesunde Puppen
gegen vorherige Geldeinsendung. Preis in

Pf. per Stück.

Polyx. V. cassandra 2,20 M. pr. Dtzd.,

Deil. nerii 8 M. pr. Dtzd., Bist, graecarius

30 Pf. pr. Stck., croatica 60 Pf., thirrhaea

65 PI, alchymistaöO Pf., milhauseri 50 Pf.

A. Spada, Barcagao bei Zara.

Eier:
Met. margaritaria Dtzd. '20 Pf., M. liturata

Dtzd. 10 Pf., Porto 10 Pf.

Kaapeii von lanestris Dtzd. 40 Pf,,

menyanthidis ^jg erwachsen Dtzd. 1,20 M.,

Porto 30 Pf.

Puppen von prorsa Dtzd. 45 Pf., T.

betulae Dtzd. 60 Pf., L. griseola Dtzd. 1 M.
Bombyx franconica e I.

spannw., in Düten, cT 40? 35 Pf., Porto 30 Pf.

H. Schröder, Schwerin i. Meckl.,

Grosse Paulstrasse 12 b.

LanestriS Raupen
Dtzd. 30, Puppen 40 Pf., in grosser Anzahl
prorsa Puppen Dtzd. 40 Pf., sowie Vanessa
urticae und io 100 Stck. 1 M., Puppen
1 ,50 M , urticae und io am liebsten im
Tausch. Carl Wagner,

Liegnitz, Karthausstrasse 13.

In einigen Tagen

:

Puppen von V. atalanta Dtzd. 75 Pf.,

V. io Kaupen 100 Stck. 30 Pf , Puppen
Dtzd. 15 Pf., 100 Stck. 1 M., Porto 20 Pf.

Max Lehinann, Cottbus, Pyrastr. 911.

Einige Dtzd. Puppen von
Abr. ^rossnlariata

Dtzd. 40 Pf. hat abzugeben.

H. Koch, Braunschweig, Höfenstr. 14.

Abzugeben

:

Seidenspinner Bombyx mori
lebende Raupen pr. Dtzd. 60 Pf., per

:00 Stck 4,50 M., lebende Cocons pr. Dtzd.

75 Pf., 100 Stck. 5,50 M.
Verein für Naturkunde Qrefeld,

Restaurant Maas Schwanenmarkt,

K a n p e n
von Euch, jacobaeae l'O Pf., Cnethoc. pro-

cessionea 40 Pf. per Dtzd excl. Verpackung
und Porto. Emil Kerler,

Stuttgart, Guten bergstrasse 118.

Spannweiche Falter
von Las. v. aestiva in ca. 3 Wochen, Paar
1,50 M ,

Porto und Verpackung 20 Pf.

Eier von Las. populifolia im Freien ge-
funden Dtzd 50 Pf, Porto 10 Pf.

B. Treutier, Adlershof b. Berlin,

Kais. Wilhelmstr. 13.

Bombyx alpicola Staud.

erwachsene Raupen und Puppen Dtzd
3,50 31. sind in Anzahl abzugeben, auch
Tausch erwünscht, dann 5 M.

Vorbrodt, Hptm., Zürich IL
Eier von Ur. sambncaria

Dlzd. 15 Pf. giebt ab. Tausch gegen
anderes lebend. Material erwünscht.

Rob. Teisner,
Chemnitz, Louisenstrasse 18.

Raupen vou Orgyia ericae
das Dtzd. 80 Pf., Puppen 1 M., Puppen
von Nonagria gemiuipuncta das Dtzd, 50 Pf.

excl. Porto und Verpackung hat abzugeben
H. F. Kenipe, Gliesmarode

b. BrauBSchweig.

Abzugeben:
Neuatria-Puppen Dtzd. 30 Pf., spann-

weiche Falter neustria Dtzd. 50 Pf., fausta

Falter Dtzd. 80 Pf, io und urticae 15 Pf.,

ligustri Raupen Dtzd. 50 Pf.

E. Herfiirth, Weimar, Schröterstr. 38.

Eier
sicher befruchtet, von erbeuteter Copula

L. populifolia pr. Dtzd. 60 Pf.

Raupen von Sph. pinastri 60 Pf , aus-

gewachsen 1 M. per Dtzd., Porto extra.

F. Voland. Strausberg II.

Suche gegen haar

Raupen von Vanessa cardui in Anzahl.

W. Niepelt, Zirlau, Bz. Breslau.

Das aus der Praxis hervorgegangene

neue 4-theilige

0:;^ Blitz-Netz -"i^i
ist und bleibt wegen seiner überraschend

schnellen und bequemen Handhabung, so-

wohl mit als auch ohne Stock das längst

gewünschte Idealnetz der Insektensammler,

was die vielen Anerkennungen und Nach-

bestellungen in kürzester Zeit beweisen.

Herr H. Redlich sagt: Der Bügel, resp.

das Netz ist sehr praktisch und äusserst

bequem zu handhaben.
Der Stuttgarter entom. Verein empfiehlt

das Netz seinen Sammlern aufs wärmste.

Das sehr solid gearbeitete Netz mit prima

Tüllbeutel u. Stellschraube kostet nur 3,20 M.
Reservebeutel 1 M.

Kräftijje Bügel nach gleichem System

für Käfer und Wasserinsekten nur 3 M.
Gegen Voreinsendung franko, sonst Porto

20 Pf.

Lehrer Wilhelm Bechter, Aalen

in Wttbg.

Ränpelien
von Las, populifolia Dtzd. 80 Pf., S. ooel-

lata SO Pf , D. pudibunda iO Pf., Porto

etc. 25 Pf.

J. Völmle, Carlsvorstadt-Stuttgart,

Möhringerstrasse 29.

Eier
von Synt phegeahies. grosser Tiere Dtzd. 10,

100 Stck. 75 Pf., iufausta 10, R. detersa

25 pr. Dtzd , Porto 10 Pf. Siehe auch

vor. Nr. C. hera v. magna Dtzd. 25 Pf.,

100 Stck. 1,75 M.
Raupen von N. punctata (Salat, Taraxa-

cum) 1,50 M., kleiner 75 Pf., Em.cribrum
kl. 75, Acid. strigaria klein 60 Pf. pr. Dtzd.,

Agr. Signum klein 40 Pf

Puppen von Ps. helicinella 2 M. pr.

Dtzd., H. crinalisStck. 35Pf., Porto 25 Pf.

F. Dannehl. Terlan b. Bozen,

Südtirol.

Laterna Entomologica.
Infolge vielfacher Anfragen liefere ich

meine Laierna Entomologica von jetzt ab

auch mit Acetylene-Gasflamme Preis

5,50 M. Das 99er Modell mit Oelbrenner

wie bisher 1,30 M. Porto extra.

A. Neuschild, München,
Schlörstr. l!15.

Habe abzugeben

:

Eier von Agr. occulta Dtzd. 20 Pf.,

100 Stck. 1,25 M. und Selenia tetralunaria

Dtzd. 10 Pf., 100 Stck. 75 Pf. bei Ein-

sendung des Betrags oder Nachnahme. Porto

besonders.

Julius Schmidt, Gössnitz in S.-A.,

Zwickauerstraäse 6! a.

Junge Raupen
von Pleretes matronula Dtzd. 2 M., Porto

30 Pf.

A. Grüssbach, Schreiberhau I.

Fahppad
Halbrenner, Brennabor No. 13, hochfeine,

tadellose Maschine, mit allem Zubehör,

suche gegen Insektenschrank (Kästen mit

Nuthe u. Falz) zu vertauschen.

Event, nehme auch Werke wie : Stau-

dinger, Exot. Schmetterlinge; Hofmanns

Schmetterl. II. Aufl., Schlechtendal-Hallien

Flora von Deutschland ev. in Zahlung.

W. Hoeflg, Berlin S.-W.,

Heimstrasse 17.

Präp. Ranpen.
Habe abzugeben : neustria Stck. 5 Pf.,

Salicis 8, dispar 8, io 5, grossulariata 5,

urticae 5, cossus klein 10, Zeuz. pyrina in

allen Grössen 20 Stck. ä, 40 Pf. Bei Ab-
nahme aller 20 Stck. für 7,50 M. Alles

gut präparirt. Porto.

Ant. Urban, Brüx (Deutsch-Böhmen.')

Vertausche

tausende V. io Raupen gegen mir fehlende

Schmetterlinge, auch Exoten.

Im Tausch empfehle folgende Falter

:

Sp. convolvuli, ligustri, pinastri, Ach. atropos,

D. euphorbiae, elpenor, nerii pass., Sm.
tiliae, ocellatus, M. steilatarum, bombyli-

formis, C. dominula, A. caja, S. pyri, pa-

vonla und viele andere.

H. Wolff, Obergärtner,

Dretzel bei Giadau, Bez Magdb.

Abzugeben

:

In Menge Eier von Zyg. pilosellae, fili-

pendulae, achilleae Dtzd. 10 Pf., später lo-

nicerae, trifolii 10 Pf. und ephialtes ab.

20 Pf., dto. V. Orgyia antiqua ganze Gelege

60 Pf,, Porto lOPf., desgl. Falter, genad. oder

in Düten gemischt, in Menge, Dtzd. 70 Pf.,

Porto 20 Pf., andere Falter in Menge billigst.

F. Tschörner, Petschau b. Karlsbad.

Offerire auch im Tausch
Puppen von S. pavoma 1 M, B. lanestris

45 Pf., Raupen von L. quercifolia 25, po-

tatoria 20, A, parpurata 20, S. pinasti'i 40,

Euch, jacobaeae 30, nebulosa 20 Pf,, alles

per Dtzd.

Richard Rieth, Erfurt, Eimergasse 111.

Puppen
von L. Salicis in grösserer Anzahl giebt ab

im Tausch
Carl Kühnl, Chodau b. Carlsbad,

Böhmen.

V. antiopa Pappen
zu Experimenten pr. Dtzd 30 Pf. eventuell

noch Raupen entsprechend billiger hat in

Anzahl abzugeben, Porto u. Verpack. 25 Pf.

für Muster ohne Werthsendung.
Christ. Burger, Nürnberg,

Kirchhofstrasse 23.

Drepana cultraria Puppen
(Eizucht) Dtzd. 1 M. ausser Porto gegen

Einsendung des Betrages in Marken. Auch
Tausch. Eduard Spies,

Berlin N. 31, Lortzingstrasse 19 III.

Drynobia melagoua
Eier von Freiland 2 Dtzd, 60 Pf., auch

Tausch gegen Zuchtmaterial. Betrag nicht

vorher einsenden.

F. Spillner, Lehrer, Hameln a. W.

Th, betulae Puppen
Dtzd. 60 Pf., Porto und Verpackung 20 Pf.,

auch Tausch, hat noch abzugeben

Chr. Rummel, Regensburg,

Krebsgasse B 37 III.

Im Juli liefere ich tauseude Van. io

Raupen und Puppen, 100 Raupen 1 M.,

lOU Puppen M. 2 sammt Porto u. Packung,

dasselbe gilt für Van. urticae. Sowohl

Raupen wie Puppen zeichnen sich durch

ihre besondere (Grösse aus, was Herr Dr.

Fischer in Zürich gern bestätigen wird.

Auch liefere ich leere Eiergelege u. Spinn-

gewebe. Die Puppen sind auf Tüll an-

gehängt. Auch Tausch. Bitte um recht-

zeitige Bestellung.

Josef Faltin, .Jungbunzlau, Böhmen.

Rhodiu fngax

kräftige Cocons gegen baar M. 2,— oder

im Tausch gegen mir Convenierendes.

Starck, Neustrelitz, Thiergartenstr 21.

Den Herren Bestellern von bi-

cuspis Eiern, die keine erhielten, zur Nach-

richt, dass der Vorrath bald vergriffen war.

E. Suchert, Wölfelsgrund i. Schles.
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Leopold Karlingep, Wien II]-» Brigittaplatz 17.

Ueber 1000 Kollen <§piral-BällCler bereits im Gebrauch.

Höchst prakt. imd bequeme Spannstreifen zum Präpariren vou Lepidopteren
;
aus

glattem, festem jedoch feinem hochtranaparenten Papier in Eollenform, fertig zum sofortigen

Gebrauch.

Ko. der

Hollen

Breite j
Länge

der Bänder

10 mm
20 mm
30 mm

100 Met.

B e s t i m m u n

für kleine Falter

mittelgrosse Falter

grosse Falter

Oesterr. W.

Kr. Hell.

Deutsche W.

M. Pf.

1

40
75

50
90
20

II

Versand per Nachnahme oder Voreinsendung des Betrages und Portos. Je eine

Kolle von Nr. 1 od. 2 od. allein geht unter einem Doppelbrief (20 Hell. — 20 Pf.)

Man bestellt bis zu 2 Dopp.-Briefen gleich mit Postauweisung, bei mehr durch Nachnahme.

Auch zu beziehen durch Naturalien- u Lehrmittelhandlungen des In- n. Auslandes.

Lepidoptenen-Liste Mo. 43 (für 1900) von

Dr. 0. Stäudinger & A. Bang-Haas, Blasewitz-Drssden
ist erschienen. In dieser werden ca. 15000 Arten Schmetlelinge aas allen Welt-

theilen, ca. 1300 präpar. Raupen, lebende Puppen, entomologische Gerafh-

Schäften und Bücher etc. angeboten.

Dieselbe erscheint wieder in handlichem Octawlopmat, so dass sie sich

sehr gut als Sammlungs-Cataiog benutzen lässt. Durch die theilweise er-

mässigten Preise und den hohen von uns gegebenen Rabatt stallen sich

fast alle Arten, besonders auch die Exoten (in richtig Bestimmten Arten) billiger,

als sie von anderen Seiten geliefert werden. Enorm billig sind die angebotenen

143 interessanten Seriell, Centni-ien und Localitäts-Loose, gespannt und in Daten.

Herren, die in den letzten Jahren nicht von nns kauften, erhalten die Liste nur

gegen vorherige Einsendung vun 1 M. (60 Kr.) in coursirenden Briefmarken (am

liebsten höhere Werthe) , welcher Betrag- bei Bestellungeu auf Inseliteii wieder

vergütet wird.

f!^" Auswahlsendungen werden gern mit hohem Rabatt gemacht.

Xeu ! Neu

!

Braun's Insektensteine!
Zweckmässigstes und zuverlässigstes Mittel

gegen das Eindringen schädlicher Insecten

etc. in Schmetterlings- n. Käfersammlungen.

1 Carton: 32 Steine = 1 M. franco gegen

Nachn. Als Dreieck bequem, sauber und
unauffällig in den Ecken der Kästen zu be-

festigen. Muster gern zu Diensten.

B. Braun, Melsungen Bez. Cassel.

Entomologisclier Vereiii, .Ueisseu.

Zusammenkunft: Montags 8 Uhr.

Restaurant „Zum Hahnemann.

Lucaniden
kaufe jederzeit. Siehe Anzeigen auf S. 6

und 33 d. Jahrganges.

Dr. V. Bothenburg, Berlin SO. (33),

Bevernstrasse 1.

y^^ Ich bin vom 20. Juni bis 15. August

verreist

.

Max Wiskott,

Breslau. Kaiser Wilhelmstr. G9.

Suche zu kaufen :

Biologische Prüparate nützl. u. schäd-

licher Insekten für Forst- und Landwirth-

sehaft und erbitte Angebote.

Wilh. Niepelt, Ziriau, Bez. Breslau.

100 Arten Laufkäfer

in 120 tadellosen, richtig bestimmten und
gut präparirten Exemplaren liefere für

4 M. einschl. Porto und Verpackung.

August Brauner, Zabrze O.-S.

Frische Hirsclikäfer ^("2

diesjähriger Fang, mit Cvankali getötet,

ungespannt je nach Grösse bis zu Zwerg-
Exemplaren 1 Stück c/ 10, 15 u. 2U Pf.

1,? 5, 8 u. 10 Pf., genadelt und gespannt

je ein Käfer 2^^ Pf. theurer. Bei 10 St.

ungespannten Käfern Porto u. Verpackung
30 Pf., bei mehr Käfern Porto und Ver-
packung I— ],ö0 M. Bei Abnahme grösserer

Posten Käfer dementsprechend billiger.

Versand nur gegen Nachnahme oder Vor-
ausbezahlung.

(?. Gierth, Naturalist, Sprottan, Schi.

Preisliste
über Insektensammlungen aller Art gratis

u. franko. Martin Brauner, Zabrze

O^
Satnrnia pyri

Raupen (Dalmatiner) das Dtzd. 1 M. inol.

Porto und Packung.

Anton Herfert, Linz a. d. Donau,

Hopfengasse 15, Oesterreich.

Offeriere

cremen baar und im Tausch in Anzahl u.

pairweise ;

Cat. sapho, viduata, agrippiua, lacry-

mosa, mnliercula, Concors, carissima, Sme-

rinthus modestus, imperialis, regalis. Be-

zahle baar oder gebe guten Tausch für gute

Arten. Sende Liste.

Chas. J. Brand, Harrisburg, Texas,

Harris County.

Bitte um Wunscblisten

für palaearkt. und exotische Falter, welche

ich zu 1/3 bezw. '/^ Staudgr in tadellosen

Exemplaren offerire. Grosse Vorräthe.

Raupenzuchtkästen, gut erhalten, in allen

Grössen sehr billig.

C. Bensch, Breslau, Berliner Platz 4.

Die grosse

Rnteliden- u. Melolouthideu-

Sammlung des Museum Triug, England

(v. Rothschildsche Sammlung! ist in meine

Hände gelangt. Mache aus diesem vor-

züglichen Material Auswahlsendungen zu

billigsten Preisen.

Arthur Speyer, Altona a. Elbe,

Koenigstrasse 2l7 part.

Gut schli essende

lusekteulvästeii und Schränke
weist nach

Krieghoff, Langewiesen i. Thr.

0^* 150 Stck. gespannte und 150 Stck.

genadelte Ap. crataegi Falter e 1. giebt ab

im Tauschwege gegen tadellose palaeark-

tische Falter.

Mat. Hafner, Not. Cand. iu Laibach

,

Vegastrasse 12, Krain, Oesterr.

Las. piui Puppen
Freiland, Dtzd. 1,50 M., Porto u. Packung
20 Pt

,
pini Eier 10 Pf. d. Dtzd.

A. Pickel,

Bromberg, Verl Rinkauerstr.il.

Rectilinea-Raupea

abzugeben Dtzd. 1 M., Porto und Verp

.

30 Pf. extra.

Oswald Pressler, Cottbus,

Grünstrasse 21 I.

R a u
x»

e 11

von Spil. menthastri 15 Pf. per Dtzd. excl.

Verpackung und Porto.

Emil Kerler, Stuttgart,

Gutenhergstr. HB.

Prorsa-l'nppen
in beschränkter Anzahl, sowie Eier von

S. phegea lauschweise.

Huth, Kämmerer, Lüchow i. H.

g^f^ Quercifolia-Puppen Stck. 15 Pf.,

polychloros Puppen 45 Pf. pr Dtzd., in

einigen Tagen Pu'pen von antiopa 50 Pf.

pr. Dtzd. Raupen von Van. io 80 Pf.

pro Hundert. Alles ohne Porto und Ver-

packung.

NB. Diejenigen Herren die mir das in

Nr. 5 der Zeitschrift bezeichnete Tausch-

material auf quercifolla Raupen noch nicht

gesandt haben, ersuche ich höflichst, die

Sache endlich zu erledigen.

Ernst Boll jim , Amlishagen
bei Gerabronn.

jf^^ Sämmtlichen Herren Bestellern

zur ISfachricht, dass ich nicht alle Be-
stellungen erledigen konnte, da der Vorrath

schnell vergriffen war.

B. Mate , Peitz N.-L.

P^^ Allen Herreu, welche ^ Hybriden-

eier bestellten, zur Nachricht, dass mir'
infolge Vertrocknens vieler Puppen nur

3 Kreuzungen glückten, welche aber nur

taube Eier ergaben. Verzichte auf Be-

zahlung bereits gesandter Eier.

Habe abzugeben Eier von popalifolia

Dtzd. 50 Pf., 50 Stck. 1,90 M., pruni Dtzd.

35 Pf, 50 Stck. I,a0 M, Porto extra.

Dr. Koch, Radebenl-Dresden.

K i e r
von Las. quercifolia sind abzugeben Dtzd.

10 Pf, Porto 10 Pf.

Jos. Ernstberger, Araberg, Bayern,

Rosengasse C. i7l.

Acrou. meujauthidis
Puppen, in Kürze den Falter ergebend,

G Stck. 1,50 M. portofrei, später Eier da-

von 25 Pf. per Dtzd.

H. Marowski,
Berlin, Warschauerstrasse 13.

Abzugeben :

Luna-Raupen nach erster Häutung,

Baltimorer Puppen entstammend, 15 Stck.

1 M. und Porto pp.
H. Jammerath, Osnabrück

Habe abzugeben

:

Raupen von Las. populifolia 1. Häutung
durch, Dtzd. 80 Pf. Porto und Packung
30 Pf., Versand nur auf Gefahr des Be-
stellers.

Ernst Golbs, Seifhennersdorf No. 287,
Sachsen.

Habe abzugeben :

Puppen von pavonia das Dtzd. ],10 M.
incl. Porto und Verpackung.

Heinr. Schlegel sen., Steinschönau,

Böhmen.

Att. eynthia
Eier 1 Dtzd. 15 Pf., lOO Stck. 1 M.

E. Beim, Lehrer, z. Z. Steinkunzendorf

bei Reichenbach i. Schles.

Für Redaction: H. Scholz, Guben. Selbstverlag des internat. entomol. Vereins.

Auslieferung im Buchhandel dnrch Hugo Spamet—Berlin. Druck; H. Scholz, Guben. Vorsitzender: H. Redlich, Guben,
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